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Protokoll der AStA-Sitzung am 15.01.2020

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, Sitzungsraum
Beginn: 14:35 Uhr 
Ende: 15:28 Uhr
Sitzungsleitung: Anna Dingler
Protokollantin: Pia Althaus
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Anwesenheit 
	Referat
	Name
	Stimmberechtigung
	Anwesenheit

	Öffentlichkeit / PR
	Sina
	Nein
	A – E

	UniKino
	Sarah Reichert
	Ja
	A – E

	UniKino
	Merle Lange
	Nein
	A – E

	QuARG
	Daniel Dusartz de Vigneulle
	Ja
	A – E

	PENG!
	Luke Becker
	Ja
	A – E

	AntiRa
	Stella Danker
	Ja
	A – E

	WoZi
	Anton Brosge
	Ja
	14:43 – E

	Öko? –logisch!
	Julia Klindworth
	Ja
	15:08 – E

	Theater
	Isa Freitas Torres
	Ja
	A – E

	Theater
	Daniel Sonntag
	Nein
	A – E

	Radio
	Theresa Glawe
	Nein
	A – E

	Radio
	Joann Ilona Borowski
	Ja
	A – E

	Spre
	Anna Dingler
	Ja
	A – 14:55

	Spre
	Daryoush Danaii
	Ja
	A – E

	Spre
	Adrian Wulf
	Ja
	14:46 – E



Gäste 
Keine

Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter*in

	21.01.20
	20:00
	Film
	HS 1
	UniKino

	23.01.20
	18:00
	Kennenlern- und Informationstreffen
	WoZi
	UniKino

	24.01.20
	20:00
	Film: Deckname Jenny
	Anna&Arthur
	PENG!&AntiRa



Beschlüsse 
Aufgrund der nicht ordnungsgemäßen Einladung zur Sitzung konnten keine Beschlüsse gefasst werden.
Die Genehmigung der Protokolle wird in der folgenden Sitzung vorgenommen.

 Zusammenfassung
AStA-StuPa-Wochenende: Lebensmittel: Gegen reduzierten Einkaufspreis im AStA abzuholen.
Resolution gegen rechte Lehre: Keine Abstimmung vorgenommen, jedoch besteht Interesse, nach den Wahlen der Uni Hamburg Kontakt aufzunehmen und den AStA nach seiner Begründung der Befürwortung der Resolution zu erfragen.
Was-macht-eigentlich-dein-Referat-Abend: Soll stattfinden. Nächster Schritt: Planung. Wer mitwirken möchte bei der Organisation kann sich einfach bei den Spres melden.
Keller: Doodle für Termin erstellt.
Wiki zu den Referaten: Bei Ideen zum Verfassen eines Wikis an Daryoush herantreten.


[bookmark: _Toc30420893]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:35 Uhr von Anna eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung nicht ordentlich eingeladen wurde und mit 8 Stimmen nicht beschlussfähig wäre. Da die Einladungsmail an eine alte Mail-Adresse gegangen ist, sind nicht alle AStA-Mitglieder am Montag eingeladen worden. Aufgrund dessen fassen wir heute keine Beschlüsse.
Es wird eine Vorstellungsrunde gemacht. Anton tritt um 14:43 Uhr ein.

[bookmark: _Toc30420894]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Referate
Luke (PENG!): Das PENG! und AntiRa zeigen am 24.01. in Kooperation den Film Deckname Jenny. Er startet um 20 Uhr im Anna&Arthur. Der Eintritt  ist kostenlos.
[bookmark: _GoBack]Sarah: Wir haben Maßnahmen bezüglich der Mitgliedersuche geplant: Am 23.01. um 18 Uhr ist WoZi ein Kennenlern- und Infotreffen. Am 21. Zeigen wird unseren letzten Film für dieses Semester. Denkt ihr, wir sollten ihn im Audimax zeigen, wenn das von unseren Zuschauern gewünscht wird? Zustimmung
Adrian tritt um 14:46 Uhr ein.
Stella: Gestern hatten wir ein schönes AntiRa-Treffen mit 8 Leuten mit neuen Mitgliedern unter denen Motivation herrscht. Wir schauen uns jetzt gerade nach einer neuen Referent*in um. Ich möchte das Amt bald abgeben, weil ich es jetzt schon sehr lange mache. Wir haben schon ein paar motivierte mögliche Nachfolger im Blick.
Adrian (Spre): Ich soll euch vom Datenschutzbeauftragen mitteilen: An der Bürotür, wo auch die Referate ihre Fächer haben, findet ihr ein Kontaktblatt für IT-Notfälle: Es geht nicht nur um die AStA Rechner, sondern auch um euren privaten Endgeräte, da viele mit denen arbeiten. Wenn ihr einen Notfall habt, ruft den Datenschutzbeauftragten oder den Sysadmin an. Dabei geht es natürlich um den Schutz der AStA Daten, mit denen ihr auf euren Geräten arbeitet.
Wir hatten bis jetzt ein Gespräch mit dem Hausdienst: Wir sollen als AStA keine Sticker auslegen und sogar darauf hinweisen, dass das kleben von Stickern bitte unterlassen wird. Am besten bestellt ihr sie gar nicht erst. Bei Veranstaltungen mit Externen müssen wir darauf achten, dass auch dort keine Sticker von uns oder unserem Kooperationspartner ausliegen. Wenn Plakate aufgehängt werden, soll bitte in Zukunft darauf geachtet werden, dass sie nach 2-4 Tagen nach der Veranstaltung selbstständig wieder abgenommen werden. Jetzt gerade wird nochmal beobachtet, welche Arbeiten in den Zuständigkeitsbereich des Hausdienstes fallen und was er darüber hinaus erledigt. In zwei Monaten haben wir das nächste Gespräch. Das Gespräch hat einen eher unbefriedigenden Ausgang für uns genommen, da viel Kritik an uns geäußert wurde und wir nur fünf Prozent von dem ansprechen konnten, was wir gerne thematisiert hätten. Dazu gehört u. a., dass nicht alle Sticker durch uns angebracht werden und, dass wir mit Fachgruppenvertretungen, Listen, Initiativen etc. wenig bis gar nicht zu tun haben und dementsprechend nicht für die anderen verantwortlich sind.
Anna verlässt die Sitzung um 14:55 Uhr.
[bookmark: _Toc30420895]TOP 3: Genehmigung von Protokollen
Die Genehmigung der vorliegenden Protokolle wurde auf die nächste Sitzung vertagt.

[bookmark: _Toc30420896]TOP 4: Bericht und Feedback AStA-StuPa-WE
Daryoush (Spre): Alles, die Workshops, der Austausch und das feministische Sticken waren wirklich toll. Ist euch etwas Besonderes aufgefallen, das noch nicht geäußert wurde?
Luke (PENG!): Ich habe zu viel eingekauft. Was passiert mit den „Resten“?
Adrian (Spre): Die ungeöffneten Lebensmittel sind gegen eine kleine Spende abzuholen. Nach der Sitzung können wir nochmal schauen.
Daniel (Theater): Die Spiele waren für ein harmonisches Gruppengefühl eher kontraproduktiv, da sie alle sehr kompetitiv waren. Auch wenn es lustig war, wie wir uns gegeneinander aufgestachelt haben, sollten wir das nächste Mal lieber ein paar Spiele für den Zusammenhalt der Gesamtgruppe spielen, wie es geplant war.
 
[bookmark: _Toc30420897]TOP 5: Resolution gegen rechte Lehre
Julia tritt um 15:08 Uhr ein.
Daryoush (Spre): Mit der Resolution sind wir uns noch nicht sicher. Der AStA der Uni Hamburg befürwortet sie sehr, die Uni Leipzig hat hingegen davon berichtet, dass den Lehrpersonen mehr oder weniger haltlos vorgeworfen wird, von rechten Mächten unterwandert zu sein.
Adrian (Spre): Auch ich habe von einer involvierten Person gehört, dass bei nicht sofortiger Befürwortung der Resolution Vorwürfe erhoben werden, dass die Person rechts sei.
Daryoush (Spre): Aus diesem Grund würden wir diese Resolution verwerfen und nicht darüber abstimmen.
Joann (Radio): Konntet ihr euch mit der Uni Hamburg mal kurzschließen?
Daryoush (Spre): Noch nicht, da sie gerade mitten im Wahlkampf stecken.
Es wurde von zwei Personen befürwortet, an dem Thema dran zu bleiben und nach dem Wahlkampf erneut Kontakt nach Hamburg aufzunehmen.

[bookmark: _Toc30420898]TOP 6: Was-macht-eigentlich-dein-Referat?-Abend
Adrian (Spre): Auf unserem Wochenende kam der Vernetzungsgedanke auf. Die Idee ist, einen Abend mit allen AStA-Referaten zu machen, wo besprochen und gezeigt wird, was die Referate gemacht haben, woran sie zurzeit arbeiten und welche Projekte sie zukünftig machen wollen. Das könnte man ja gut mit einer getränkebasierten Vernetzung ausklingen lassen.
Isa (Theater): Soll das Ganze dann AStA intern ablaufen?
Adrian (Spre): Ja, wir würden das nicht bewerben.
Adrian (Spre): Habt ihr Interesse? Stille Zustimmung. Wenn Leute interessiert sind, an der Organisation mitzuwirken, kommt nach der Sitzung zu mir.

[bookmark: _Toc30420899]TOP 7: Keller aufräumen
Adrian (Spre): Seit dem letzten Mal, wo ich es angesprochen habe, hat sich nicht wirklich viel getan. Am besten, wir gehen nach der Sitzung mal mit ein paar Leuten runter und schauen es uns an. Dann machen wir ein neues Doodle, worin sich dieses Mal hoffentlich Leute eintragen. 

[bookmark: _Toc30420900]TOP 8: AK Elitär Prekär = AStA Referat?
Daryoush (Spre): Es gibt einen Arbeitskreis, welcher sich hauptsächlich um die Belange der studentischen Hilfskräfte kümmert und sie vertritt. Dieser überlegt ein Referat zu gründen. Es gibt noch keine expliziten Gedanken von ihnen zur Umsetzung und, wenn sie ihre Pläne konkretisiert haben, kommen sie in die Sitzung und stellen sich vor. Weiß jemand, wann das letzte Referat gegründet wurde und wie das abgelaufen ist?
Sina (Öffentlichkeit): Das Archipel war das letzte Referat, das sich neu gegründet hat.
Anna (Spre): Da das Archipel eines der autonomeren Referate ist, kann man es schlecht als Beispiel nehmen.
Adrian (Spre): Zunächst wird der AStA gefragt, ob er das möchte und danach wird die Befürwortung des StuPa eingeholt. Wenn die erfolgt ist, wird der Haushalts neu aufgeteilt. 
Daryoush (Spre): Die Frage ist, ob wir eine Art Leitfaden haben, nach dem wir vorgehen könnten.
Sina (Öffentlichkeit): Ich glaube, da war etwas im Keller in unserem Ordner. 

[bookmark: _Toc30420901]TOP 9: Verschiedenes
Daryoush (Spre): Es gibt schon eine Weile die Idee, ein Wiki über die wichtigsten Punkte der Referate zu verfassen.
Pia (Protokoll): Hatte nicht Pia, die Personalreferentin vor Johanna schon mit dem Verfassen eines Wikis begonnen?
Daniel (Theater): Nein, allerdings hatte sie das vor. Es wurden bereits Texte formuliert, diese aber noch nicht auf einer Seite zusammengestellt.
Joann (Radio): Der Hochschulsport nutzt Mywiki.de, um Informationen an künftige Nachfolger*innen weiterzugeben. Die Seite kann ich euch empfehlen, sie ist gut und leicht zu bedienen.
Daryoush (Spre): Wendet euch an mich, wenn ihr Ideen dazu habt. 
Adrian schließt die Sitzung um 15:28 Uhr.
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